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Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich ein Opfer
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er Anarchiſten
Eine markerſchütternde Schreckenskunde kam von den in der bunten Farbenpracht des Frühherbſtes prangenden
Geſtaden des Genfer Sees die mater dolorosa auf dem Fürſtenthrone Kaiſerin Eliſabeth von Oeſter
reich iſt am Sonnabend Mittag durch den Dolchſtoß eines italieniſchen Anarchiſten ermordet worden

Unſere Zeit trieft von Blut und ſchaudernd ſteht die
Menſchheit vor einem unermeßlichen Abgrund über Leichen
und Städtetrümmer ſchreitet das Verhängniß ſeinen unſeligen

Pfad kein Erbarmen kein Mitleid hemmt ſeine Schritte
Nicht genug an den bejammernswerthen Opfern des
ſpaniſch amerikaniſchen Krieges den unerhörten Greueln
auf Kreta nicht genug mit dem Blute das am Nile floß

das Weltenſchickſal iſt unerſättlich Giebt es Menſchen
auf der Erde denen nicht das Herz ſtockt bei der furchtbaren
Kunde die von Genf kommt Die kranke 61 jährige
Kaiſerin Eliſabeth von Oeſterreich die nach der er
folgreichen Kur in Nauheim die Geſtade des Genfer Sees
aufgeſucht hatte um dort weitere Erholung zu ſuchen iſt
bei einem Beſuche der Stadt Genf von einem gemeinen Mord

buben angefallen und durch einen Dolchſtoß getödtet
worden Die diesbezügliche von uns am Sonnabend Abend
in einem Extrablatt bekannt gegebene telegraphiſche Nachricht
lautete

Genf 10 September Die Kaiſerin von Oeſter
reich wurde heute Mittag gegen 1 Uhr nachdem ſie das
Hotel Beau Rivage verlaſſen hatte um ſich zur Landungs
brücke zu begeben in roher Weiſe von einem Menſchen
angefallen ſodaß ſie niederfiel Sie erhob ſich alsbald
wieder und gelangte bis zum Schiffe wo ſie das Bewußt
ſein verlor Der Kapitän entſchloß ſich auf das Drängen
der Perſonen des Gefolges das Abfahrtszeichen zu geben
Kurz darauf aber ſtoppte das Schiff und kehrte zur Lan
dungsbrücke zurück Da die Kaiſerin noch immer ohne
Bewußtſein war brachte man ſie auf einer improviſirten
Bahre in das Hotel Beau Rivage zurück wo ſie einige
Augenblicke ſpäter verſchied Man ſtellte feſt daß die
Kaiſerin durch einen Stiletſtich in die Gegend des

c

Herzens ermordet worden war Der Mörder
welcher verhaftet wurde iſt ein italieniſcher
Anarchiſt
Wer war der Bube der der kranken Frau in den

Weg trat der Greiſin die ihrem ganzen Lande einen un
ermeßlichen Schatz von Güte geſchenkt Wer war es der
den Stahl in eine Bruſt geſenkt die ſo viel Liebe barg und
die doch ſo viel ſchon erlitten Ein italieniſcher Anarchiſt
einer von denen die geſchworen haben in verblendetem
Fanatismus die menſchliche Geſellſchaft hinwegzuſchaffen vom

Keime an nicht achtend ob es ſchwaches Weib oder
ein Kind ſei das vor ihre blutigen Hände kommt Die
Worte fehlen um zu ſagen was das Herz bewegt bei dieſem

Anblick Frau
das

ein

r tl 1 e v rn r chnicht ſchwer genug geprüft durch
ſägliche Verhänunſagliche Verhangniß das ihr den geliebten Sohn ge

aubt Das Scdch kennt
und Trümmer ſchreitet es ſeinen verderbenbringenden Pfad
Der Mörder iſt verhaftet heißt es was kann uns der Bube
nützen der ein großes ſchönes Reich in tiefſte Trauer ge
ſtürzt der von Neuem bewieſen hat daß die Verworfenheit
immer weiter um ſich greift auf der Erde Die Rache iſt
mein ſpricht der Herr wir aber können nur jammernd an
der Bahre der edlen Fürſtin ſtehen und tief beklagen wie weit

es gekommen iſt mit UeberSternen ſchwebt unergründlich unfaßbar das ewige Geſchick
der blaue Sommerhimmel über der Erde aber trägt tiefen

Trauerflor
Jm nächſten Januar werden es zehn Jahre daß im ein

ſamen Jagdſchloß Meyerling Kronprinz Rudolph die Hoff
nung des öſterreichiſchen Kaiſerhauſes mit zerſchmetterter Hirn

jickſal kein Erbarmen über Leichen

Hondendem Menſchengeſchlecht

ſchale in ſeinem Blute gefunden wurde Weinend ſtand das
öſterreichiſche Volk an der Bahre ſeines geliebten Erzherzogs

und Verwandten des
SchicfſnlaäſchlongT7al I

und tiefe Trauer erfüllte die Eltern
Verſtorbenen Am meiſten aber traf wohl der
mit ſeinen bis heute noch nicht veröffentlichten Nebenumſtänden

die kaiſerliche Mutter und noch ernſter noch mehr in ſich
gekehrt der Welt und ihrem Hauſe entfremde elte ſ
jener Zeit die ſtolze Erſcheinung der Kaiſerin beinahe ruhelo
umher Von Ort zu Ort zog die einſtmals ſo ſtolze ſchöne
Frau die Beſchützerin der ſchönen Künſte und nur wenige
Male ſahen die Wiener ſahen die begeiſterten Ungarn ſie wieder

wandelte ſeitV d
mdet
nurelt
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in ihrer Mitte Auch Kaiſer Franz Joſef der an ſeinem
Lebensabende ſo recht viel von den Nöthen und Sorgen
ſeines hohen verantwortungsvollen Amtes kennen lernt dem
nichts erſpart bleibt was die Politik in ſeinem ſchönen Lande
an Ungereimtem und Unverſtändlichem produziren kann ſah
ſeine Gemahlin in der letzten Zeit nur ſelten Selbſt die
mannigfachen Vorbereitungen zum fünfzigjährigen Re
gierungs Jubiläum konnte die ſtille Kaiſerin nicht in
Wien feſſeln und als ſich zu ihrem Gemüthleiden noch ein

Herzleiden geſellte ging ſie nach Nauheim von wo ſie ſich anſcheinend gekräftigt nach dem Genfer
See begab De den Ufern des LacDort an es Lac Leman Fluthen ſich die ehrwürdigen Häupter
der ſchneebedeckten Alpen ſpiegeln die ſo

in deſſen
viele Jahrhunderte kommen ſahen und

werden dort wo die Natur ihre ganze überwältigende Majeſtät entfaltet wo der Hauch des Großen
gehen ſehen

und Gewaltigen über den kleinen menſchlichen Intereſſen weht dort ſollte Kaiſerin Eliſabeth plötz
lich ſterben aber nicht eines natürlicher t
Hand eines Wahnwitzigen

Todes ſterben von feiler Mörderhand ſterben von der

Joſef
1854 mit

Die Kaiſerin Eliſabeth Amalie Eugenie älteſte Tochter des Herzogs Marimilian
in Bayern war geboren am 24 December 1837 und wurde am 24 April
dem Kaiſer Franz Joſef I von Oeſterreich vermählt

Sie gebar ihm drei Kinder die Erzherzogin Giſela vermählt mit dem Prinzen
Leopold von Bayern den verſtorbenen Kronprinzen Rudolf und die Großherzogin Marie
Valerie vermählt mit dem Erzherzog Franz Salvator Sie war eine hohe majeſtätiſche Er

Die wunderſcheinung die ſich überall die Sympathien des Volkes zu erwerben verſtand

ſchöne Münchnerin nannte ſie ein Dichter S t hohe erariſchk Bildung
namentlich eine Verehrerin Heine s dem ſie beka if e Denkmal hat ſ
aſſen Etwas gem dend war ſie von einem le Dra l t Reiſen hen

ſie beſuchte gern fremde Länder war in Spanien in Frankreich oft in der Schr liebte
die Seefahrt und brachte einen Theil des Jahres in ihrer herrlichen Villa auf Korfu zu Nach
dem Tode ihres Sohnes des vielverſprechenden Kronprinzen Rudolf der am 30 Januar 1889

plötzlich in ſchrecklicher Weiſe aus dem Leben ſchied war ſie noch iter als frül d
Herzeleid ging überall mit ihr und dieſe arme geprüfte hoheitsvolle Frau vor der Jeder ſick
mit Ehrfurcht verneigte wird die Beute eines verworfenen Mordbuben

Die anarchiſtiſchen Mordbuben die von ihrer italieniſchen Heimath aus die Nachlk
länder überſchwemmen um dort zugleich mit dem Leben der Staatsoberhäupter die Sache der

Ordnung und der Geſetzlichkeit auf das Aeußerſte zu gefährden ſind nichts Anderes als eine
politiſche Ausgeburt des alten Brigantaggio die ihren angeborenen Blutdurſt mit dem Deck
mantel idealer Schwärmerei umgiebt Man wird ſich erinnern was Lombroſo über den ange
borenen Verbrechertrieb vieler ſeiner Landsleute beſonders der Neapolitaner und Sizilianer erforſcht j halten

und geſchrieben hat
ihren ſpäteren

ürdigfeitwürdigkeit Jeden zu

Die hohe und edle Frau die noch in
durch Schönheit und Liebens

bezaubern wußte der ſich ihr nahen

durfte von einer vollkommenen Beſtie in
Menſchengeſtalt als Ziel für einen heimtückiſchen Dolchſtoß

werden D jene entarteten Nachkommen
der alten Römer die in atapiſtiſcher Rückbildung jenem Ab
ſchaum der Menſchheit zu gleichen beginnen der ſich zuerſt
als wilde Räuberhorde an den Ufern der Tiber zuſammenfand
und bei den Nachbarn ſo gehaßt ſo verachtet war daß er ſich
nur durch gewaltſame Mädchen Entführung fortzupflanzen
vermochte Das ſind jene elenden Feiglinge die vor den
Scharen der Abeſſynierkrieger ſchimpflich die Flucht ergreifen

aber kühn genug ſind eine wehrloſe Frau niederzuſtoßen
Eine Schmach der Menſchheit eine Schmach des italieniſchen
Namens und der wiedergeborenen italieniſchen Raſſe die
wenn ſie auf der ſo erfolgreich eingeſchlagenen Bahn des
Fortſchrittes bleiben will Alles aufbieten muß um ſich des

Lebensjahren

konnte nur

auserſehen as ſind

Schandfleckes des mordgierig durch die Lande ſchweifenden

Anarchismus der That zu entledigen Selbſt wenn der
Mörder der Kaiſerin gleichzeitig Anhänger der Italis
irredenta alſo Oeſterreicherfeind war findet ſich auch nicht
der Schatten eines Vorwandes der die Ruchloſigkeit
dieſer Unthat einigermaßen zu verſchleiern vermöchte Fern ſei
es von uns die uns und dem benachbarten Oeſterreich be
freundete italieniſche Nation für die That eines Wahnſinnigen
mit verantwortlich zu machen Aber ein Theil der Verant
wortung für dieſe Verbrechen wird in Zukunft auf ſte ent

f ſie das anarchiſtiſche Mörderneſt jetzt nicht mit

Feuer und Schwert auszurotten vermag

Der Anarchismus dieſe Ausgeburt der finſterſten po
litiſchen Leidenſchaft will durch die Propaganda der That
die Menſchheit erſchrecken und glaubt in ſeinem Wahnſinn

n rallen wenn

daß er dann um ſo eher zu ſeinem Ziele kommen könne
zur Vernichtung des Staats und des beſtehenden Lohn
ſyſtems Jſt jede Herrſchaft des einen Menſchen über den
anderen beſeitigt dann ſoll die unbeſchränkte Freiheit und
Selbſtſtändigkeit der Jndividuen in rechtlicher ſozialer und

Das Syſtem iſt natürlich
völlig verrückt und jene Propaganda der That ſo blutdürſtig
daß jedes Wort der Abwehr überflüſſig iſt
lungen zur Niederwerfung dieſer ſozialpolitiſchen Richtung

e r r lrherwirthſchaftlicher Hinſicht erblühen

Nur Hand

die bald hier bakd dort aus dem Dunkel heraus ihre Mord
waffe führt ſind am Platze und können den nöthigen Ein
druck machen Dieſe anarchiſtiſchen Beſtrebungen ſind ſo

daß jeder geſittete Staat die Pflicht hat ihnen
nit allen Mitteln die überhaupt zu Gebote ſtehen nach
drücklich entgegenzutreten Man muß dieſer ver

t cte die Luſt austreiben Attentate als Agitations

nitte u len und ga verübe
Zu der Blutthat ſelbſt wird aus Genf weiter gemeldet

Das Attentat wurde in der Nähe des Denkmals des Herzogs
Braunſchweig begangen dem W zwiſchen dem

Hotel Beaurivage und der Landungsſtelle am Quai Montblancvon auf ege
Ein Jndividuum gefolgt von eit Greiſe langem
Barte n der Kaiſerin entgegenkam ſtürzte ſich auf ſie
und verſetzte ihr einen heftigen Stoß Jedermann glaubte
es handele ſich um einen Fauſtſchlag Die Kaiſerin erhob
ſich wieder mit Hülfe einer Dame ihres Gefolges und einiger
Spaziergänger und konnte den Landungsſteg erreichen und

das Schiff beſteigen Jnzwiſchen war der Angreifer ver

haftet word Kaum an c angekomm de die
n ol der Kap r d efehl zurlbfahrt zu geben zeit de f ſie man feſt

daß die Ka n das wußtſein nicht wiedererlangt Die
l l f en unteren

Kleidungsſtücken eine kleine Blutſpu as inzwiſchen ab
geg Schiff el n und vieder am Quai
an Die Ka u Segeltuch gebildeten Bahre ins Hotel geſch Aerzte Golay
und Mayer ſowie ein Prieſter wurden ſofort herbeigerufen

und ſodann wu d an K oſef tele Jraphirt
Nichts wurde ve t um die Kaiſerin zu retten aber es

u ſie ihr Nachmittagsach dem R t ſichder Mörder einer dreikantigen ſpitzen Dolchklinge eines ſo

genannten 2 point bedient haben Nachdem er den
Stoß ih floh der M t die Alpenſtraße und
war im Begriff den weiten Alpenplatz zu gewinnen wo
er leicht hätte entktkommen können als er von den beiden

Kutſchern Viktor Vuillemin und Louis Chamartin feſtge
wurde welche am Quai hielten und das Attentat
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bemerkt hatten Sie übergab n ihren Gefangenen dem Fährmann
Albert Fiaur und dem Gendarmen Kaiſer welche ihn zur Polizeiwache
nach den Paquis brachten Der Mörder folgte ohne Wider
ſtand zu leiſten er ſang ſogar und ſagte unter Anderem Jch habe ſie
gut getroffen ſie muß todt ſein Auf der Polizeiwache erklärte er er
ſei Anarchiſt ohne Brot er habe nichts gegen die Arbeiter aber
gegen die Reichen Später wurde der Mörder auf den Juſtizpalaſt ge
bracht und dort von dem Unterſuchungsrichter Lechet einem Verhör unter
zogen im Beiſein dreier Mitglieder der Kantonsregierung des Kantons
anwalts des Sekretärs des Polizeidepartements und eines Polizei
kommiſſars Er gab hier vor nicht franzöſiſch zu können und verweigerte

die Antwort er nannte ſich Luigi Luccheni Jtaliener geboren am
21 April 1873 zu Paris

Eine weitere Nachricht beſagt Dem Angriff auf die Kaiſerin war
anfänglich nicht eben große Bedeutung beigemeſſen worden Die Ehren
dame welche glaubte daß es ſich nur um eine einfache Ohnmacht handele

da keinerlei Verwundung zu ſehen war gab dem Kapitän den Auftrag
das Schiff abfahren zu laſſen und verſuchte der Kaiſerin beizuſtehen Sie
öffnete das Korſet der Kaiſerin und bemerkte eine feine Wundlinie
aus der nur zwei Blutstropfen gedrungen waren Sie ließ nach
forſchen ob ein Arzt an Bord ſei fand jedoch keinen Das Schiff kehrte
zurück und die Kaiſerin wurde auf eine aus Stangen und Polſtern ſchnell
hergerichtete Tragbahre gelegt und nach dem Hotel Beaurivage zurück
gebracht Der herbeigeholte Arzt Dr Golay verſuchte künſtliche Athmung
zu bewirken unterſtützt von mehreren Damen aus dem Hotel Energiſche
Frottirungen mit Bürſten wurden 11 Stunden fortgeſetzt jedoch ohne
Erfolg Dr Mayor der von Golay hinzugerufen wurde führte einen
Einſchnitt in die Arterie der rechten Bruſt aus aber es kam nicht ein
Blutstropfen zum Vorſchein Alles war vergeblich der Tod war bereits
eingetreten Ein in aller Eile herbeigerufener Prieſter konnte der Kaiſerin

noch die letzte Oelung ertheilen Die letzte Aeußerung erfolgte auf dem
Schiffe wo ſie auf eine Frage der Ehrendame ob ſie Schmerzen habe
antwortete ſie habe keine Schmerzen Offenbar hatte die mit dem drei
eckigen Stilet verurſachte Verwundung eine innere Verblutung herbei
geführt die den ſchnellen Tod bedingte

Der Mörder iſt ein in Paris geborener italieniſcher Anarchiſt Namens
Luccheni Sein Militärpaß erweiſt ſeine italieniſche Staatsangehörigkeit
Er hat in Parma ſeine militäriſche Dienſtpflicht geleiſtet wohnte zuletzt in
Lauſanne und kam am letzten Montag nach Genf in der Abſicht den
Herzog von Orléans zu tödten der ſich dort auf der Rückreiſe aus
den Alpen zeitweilig aufhielt Da er ihn nicht finden konnte reiſte Luccheni
nach Evion um den Herzog dort zu ſuchen verfehlte ihn aber auch in
Evion und kehrte nun mit der Abſicht nach Genf zurück eine andere hohe

Perſönlichkeit zu ermorden Er erfuhr die Kaiſerin ſei da und da er ſie
vor vier Jahren in Budapeſt geſehen hatte erkannte er ſie ſofort und er
mordete ſie Der Mörder muß nach den Strafgeſetzen des Kantons Genf
abgeurtheilt werden dieſe ſehen nicht die Tödesſtrafe vor ſondern

nur lebenslängliche Einkerkerung Luccheni s Name war der
Bundesanwaltſchaft bekannt weil er ſich offen zum Anarchismus bekannte
Der Bundesanwalt führt ein Verzeichniß aller Anarchiſten Der Mörder
handelte auf eigene Fauſt Die That ſoll nach einer anderen Verſion die
Folge des jüngſten rückſichtsloſen Vorgehens der Schweizer Polizei gegen
die italieniſchen Anarchiſten ſein Luccheni trug bei dem Verhör einen
empörenden Cyinismus zur Schau er erklärte daß er ſchon ſeit
ſeinem dreizehnten Lebensjahre Anarchiſt ſei und ſagte unter anderem

Wenn alle Anarchiſten ihre Pflicht thun würden wie ich die meine ge
than habe dann würde die bürgerliche Geſellſchaft ſchnell verſchwunden

ſein Er bemerkte noch er wiſſe ſehr wohl daß ein vereinzelter Mord
zu nichts führen könne aber er habe ein Beiſpiel gegeben

Das Ende der Kaiſerin erinnert an eine Reihe tragiſcher Todesfälle

in der öſterreichiſchen Herrſcherfamilie Bald nach der 1854 vollzogenen
Heirath des Kaiſers mit der einfach erzogenen durch ihre blendende
Schönheit bekannten 17 jährigen bayriſchen Prinzeſſin Eliſabeth ver
brannte eine Tochter des Erzherzogs Albrecht 1867 wurde der älteſte
Bruder des Kaiſers Kaiſer Maximilian von Mexiko zu Queretaro ſtand
rechtlich erſchoſſen 1889 endete der ihr ans Herz gewachſene älteſte Sohn
Kronprinz Rudolf in dem Luſtſchloſſe von Meyerling im vorigen Jahre
verbrannte die Schweſter der Kaiſern die Herzogin Alengon bei dem
fürchterlichen Wohlthätigkeitsbazar Brande in Paris Jhre Schweſtern
die Königin von Neapel und die Gräfin Trani leben infolge der Einigung
Jtaliens in der Verbannung

Die Nachricht von der Ermordung der Kaiſerin wurde in Wien Sonn
abend Nachmittag 5 Uhr bekannt Sie rief unter der Bevölkerung wahr es
Entſetzen hervor Extrablätter wurden ſofort ausgegeben welche die
ſchreckliche Kunde in ganz Wien verbreiteten Der Kaiſer der in
Schönbrunn weilt iſt völlig niedergebrochen Als er vernahm
was ihn getroffen ſtöhnte er tief auf und ſagte Mir bleibt doch
nichts erſpart auf dieſer Welt Dann verſank er in ein dumpfes
Schweigen Vielfach erinnert man ſich hier eines angeblichen Aus
ſpruches Kaiſer Franz Joſeph s Wenn nur dieſes Jubiläumsjahr vorüber
wäre Von der Kaiſerin wird erzählt wenn man ſie in letzter Zeit bat
ſich nicht ſo zu exponiren ſagte ſie mild Sorgen Sie ſich nicht um
mich mir wird Niemand etwas zu Leide thun mich kennt man ja kaum

Worte vermögen nicht die Beſtürzung zu beſchreiben welche Wien erfaßt
hat Auf den Straßen ſtarrten ſich die Leute in ſprachloſem Staunen gegenſeitig
an Ungeheure Menſchenmaſſen durchflutheten die Straßen Ueberall bildeten
ſich Gruppen in deren Mitte man ſchreckensbleiche Geſichter gewahrte
Die Theilnahme iſt wohlmöglich noch intenſiver als beim Tode des Kron
prinzen Rudolf Auf allen Lippen lieſt man die Worte Unſer armer
guter Kaiſer Jn einzelnen Gruppen wurde auch Unmuth gegen die
in Wien beſchäftigten Jtaliener laut Die Jtaliener nehmen uns das
Brot weg und nun ermorden ſie noch unſere Kaiſerin rief ein Mann
aus dem Volke Eine erſchütternde Scene ſpielte ſich auf dem Franzens
platze ab Ein Hofbedienſteter in Livree der durch die Schreckensnachricht

irrſinnig wurde ſtürzte mit dem Ausruf Wo iſt der Mörder unſerer
Kaiſerin vor dem Franzensmonument zuſammen Wie in der Haupt
ſtadt ſo hat überall in der ganzen öſterreichiſch ungariſchen Monarchie
Schrecken und tiefſte Trauer ſich aller Gemüther bemächtigt

Der Eindruck im Auslande iſt allenthalben tief ſchmerzlich handelt
es ſich doch um ein Verbrechen niedrigſter Art das nichts als Abſcheu
erregen kann Ganz Deutſchland ſteht unter dem Eindrucke der Kunde
von der Ermordung der Kaiſerin Eliſabeth Daß der greiſe Monarch zu
dem Traurigen das ihm in ſeinem reichen Leben ſchon beſchieden war
auch noch dieſen ſchlimmen Schickſalsſchlag in ſeinem Jubeljahr ertragen
muß iſt des Kummers faſt zu viel Wie die Völker Oeſterreichs ſo fühlen
auch wir Deutſchen alle die wir zu ſeinen treuen Bundesgenoſſen gehören
ſein Leid in theilnahmvollem Herzen mit Das Band gemeinſamer Trauer
das uns mit dem Nachbarvolke vereinigt wird auch die innigen politiſchen
Beziehnngen die uns mit einander verbinden nur noch mehr befeſtigen

Wie im Glück ſo wollen wir auch im Unglück in Noth Trauer und
Sorge brüderlich Hand in Hand gehen Möge Gott dem öſterreichiſchen
Kaiſer Troſt in dieſen ſchweren Stunden der Prüfung ſpenden
Am größten iſt die Erregung naturgemäß in der Schweiz Laut Meldung
aus Bern wurde die Ngchricht im Bundesratzshauſe mit großer Trauer

aufgenommen Bundespräſident Ruffy und diejenigen ſeiner Kollegen
die zur Zeit von Bern abweſend ſind wurden ſofort telegraphiſch zurück
berufen ebenſo der Bundesanwalt Der öſterreichiſche Geſandte Graf
v Küfſtein begab ſich ſofort nach Eintreffen der Todesnachricht in das
Bundesrathshaus und reiſte dann in Begleitung des Sekretärs des Bundes
anwaltes im Sonderzuge nach Genf ab Jn Vertretung des Bundes
anwaltes wird der Sekretär in Genf eine vorläufige Unterſuchung vor
nehmen um im Bundesrath Bericht zu erſtatten Der Bundesrath war
wohl von der Abſicht der Kaiſerin auf ſchweizeriſchem Boden zu verweilen

benachrichtigt worden und von dieſer Thatſache war auch die Regierung
des Kantons Waad in Kenntniß geſetzt worden damit ſie die entſprechenden

Maßregeln treffen könnte Jm Polizeidepartement wußte man dagegen
nichts von der Abſicht der Kaiſerin ſich nach Genf zu begeben Sie
befand ſich dort alſo im ſtrengſten Jnkognito

Die ſterblichen Ueberreſte der Kaiſerin Eliſabeth werden von den
Aerzten welche auf Geheiß des Kaiſers die Obduktion vorgenommen
haben und von einem Genfer Beamten nach Wien geleitet Geſtern
Abend war die Umwandelung des Todtengemaches in eine Kapelle be
endet Palmen und andere Pflanzen ſchmücken dieſelbe Eine Anzahl
Kerzen verbreiten ihr Licht ein Betpult iſt aufgeſtellt Fortwährend iſt
eine zahlloſe Menge um das Hotel geſchart deren tiefe Bewegung noch
immer wächſt

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 11 September Hofnachrichten Der Kaiſer welcher
nach beendetem Manöver am Sonnabend Abend nach Potsdam zurück

iſt und vorläufig im Marmorpalais Wohnung nahm hatte die
bſicht demnächſt mit der Kaiſerin auf 10 Tage nach Hubertusſtock

ſich zu begeben und ſpäter von dort nach Jagdſchloß Rominten zu reiſen
um daſelbſt der Hirſchpürſche obzuliegen Ob infolge der Erkrankung des
Prinzen Auguſt Wilhelm ſich in dieſen vorläufigen Dispoſitionen etwas
ändern wird iſt bis jetzt noch nicht entſchieden

Folgendes Bonmot des Kaiſers Wilhelm wird jetzt ver
breitet Bei den Manövern in Weſtfalen war Kaiſer Wilhelm in beſter
Stimmung davon zeugt auch ein Scherz den er jüngſt in Geſellſchaft
mehrerer Generale machte Man kam auf das Manifeſt des Zaren zu
ſprechen Ja wohl meine Herren meinte der Kaiſer der ewige Friede
iſt jetzt geſichert und aus Anlaß des Erlaſſes des Friedensmanifeſtes hat
Se Majeſtät der Kaiſer Nikolaus geruht ſeinem Garderegiment
Civilanzüge zu verleihen Die Red

Zum weiteren Verlauf der Kaiſermanöver wird aus
Oeynhauſen 10 September gemeldet Der Kaiſer der heute das
VII Armeekorps führte begab ſich bereits gegen 3 Uhr früh in das
Manöverterrain Es handelte ſich für das VII Corps das geſtern Abend
nördlich des Wieſengebirges ſtand und durch die VII Diviſion verſtärkt
war darum die Unterſtützung der auf der Linie Detmold Lemgo Vlotho
zurückgegangenen Hauptarmee heranzuziehen Der Kaiſer ließ das Corps
zwiſchen Bergkirchen und Lübbecke das Gebirge überſchreiten griff bei
Tengern den ihm dort entgegentretenden Feind an und zwang ihn zum
Rückzuge Das Manöver endete bereits um 9 Uhr Der Kaiſer kehrte
aus dem Manöverfelde direkt nach dem Bahnhofe Oeynhauſen zurück
Um 12 Uhr erfolgte die Abreiſe des Kaiſers mittels Sonderzuges nach
der Wildpark Station

Der Beſchwerde des Graf Regenten von Lippe über den
Brief des Kaiſers worin der Anſpruch des Graf Regenten auf Er
weiſung militäriſcher Ehrenbezeugungen für ſich und ſeine Familie zurück
gewieſen wurde ſoll wie eine Berliner Zeitungscorreſpondenz erfahren
haben will von dem Bundesrath in keiner Weiſe Folge gegeben
worden ſein

Jn den höheren Kommandoſtellen ſind nachſtehende Er
nennungen erfolgt Generalmajor Prinz Friedrich Leopold von
Preußen Kommandeur der 4 Garde Kavalleriebrigade iſt unter Be
förderung zum Generallieutenant zum Kommandeur der 22 Diviſion und
Oberſt Herzog Albrecht von Württemberg Kommandeur des
Grenadier Regiments Königin Olga Nr 119 zum Kommandeur der
4 Garde Kavalleriebrigade ernannt worden

Noch in den allererſten Vorbereitungsſtadien befindet
ſich wie man aus beſtunterrichteten Kreiſen erfährt der Geſetzentwurf
wodurch der Arbeitswillige vor den Streikhetzern geſchützt werden
ſoll und ſtehen auch zu ſeinem Aufbau nach ſehr wichtige Erhebungen
aus die gewiſſermaßen den Grundſtein des Entwurfes bilden werden Die
Strafabmeſſung iſt dementſprechend noch nicht Gegenſtand der Erwägung
geweſen und man iſt der Anſicht daß eine entehrende Strafe nur für den
Fall in Ausſicht genommen werden kann daß bei der Behinderung eines
Arbeitswilligen Gewaltthätigkeit angewendet wird und die Arbeits
behinderung mit einem gemeinen Verbrechen verbunden iſt Jn einem
ſolchen Falle würde unſerer Anſicht nach aber ſchon das Strafgeſetzbuch
zur Ahndung des letzteren ausreichen

Der Alldeutſche Verbandstag hielt geſtern in Münchenſeine Verhandlungen unter dem Präſidium Prof Haſſes Leipzig ab Lehr

hielt eine ergreifende Bismarckrede Neubauer Berlin ſprach über Deutſch
lands Aufgaben über See und deutſche Kohlenſtationen Reininger Eger
hielt ein intereſſantes Referat über die ſlaviſche Gefahr für das Deutſch
thum in Oeſterreich Bley Königsberg begründete die Reſolutionen über
die ſlaviſche Gefahr für das Deutſchthum im Reiche Die Reſolutionen
wurden angenommen Reißmann ſprach über die niederdeutſche Frage in
Europa und Südafrika Die Anträge dazu wurden angenommen

Die Obermeiſter ſämmtlicher deutſcher Bäckerinnungen
ſollen laut Meldung Berliner Blätter demnächſt zu einer Konferenz zu
ſammenberufen werden um über die Bildung eines Streikabwehrfonds
von zwei Millionen Mark zu berathen

Jm Reichspoſtamt finden gegenwärtig eingehende Erwägungen
über die Neuregelung der Dienſt und Gehaltsverhältniſſe der Unterbeamten
ſtatt Weder Eleven noch Gehülfen ſollen in den nächſten Jahren an
genommen werden da der Bedarf reichlich gedeckt iſt Eine Neuregelung
der Laufbahn der höheren und mittleren Poſtbeamten iſt nicht zu erwarten
bevor die vorhandenen Anwärter Verwendung gefunden haben

Die ſcharfen Auseinanderſetzungen zwiſchen ſozialdemo
kratiſchen Genoſſen und Führern dauern fort So ertheilt Bebel
im Vorwärts den Vertrauensmännern welche ſeine Haltung in der
Frage der Landtagswahlen einer abfälligen Kritik unterzogen hatten eine
ſtramme Zurechtweiſung und erklärt ſich mit dem Reſultat der Erörter
ungen zufrieden die den Hamburger Beſchluß als Nonſens ſeinen Vor
ſchlag als einzig richtigen Weg dargethan hätten Charakteriſtiſch für die
Stellung der Genoſſen zu den Führern iſt auch ein Antrag der Biele
felder Genoſſen Singer wegen ſeiner ſelbſtherrlichen Handlungsweiſe
auf dem Hamburger Parteitage nicht wieder zum Vorſitzenden in Stutt
gart zu wählen Für den Parteitag beantragen die Mainzer Sozial
demokraten die Fraktion zu erſuchen im Reichstage die Einführung
der allgemeinen einjährigen Dienſtzeit zu beantragen aus taktiſchen
Gründen den Antrag aber mit keinerlei ſonſtigen Forderungen wie Miliz
heer 2c zu verquicken

Der evangeliſch proteſtantiſche Miſſionsverein hat vor
einiger Zeit angefangen Kiautſchou in den Bereich ſeiner Thätigkeit
zu ziehen Seine beiden Miſſionare D theol Faber und Pfarrer Kranz
haben bereits die Errichtung einer Miſſionsſtation vorbereitet Auf dieſer
ſollen zunächſt ein Pfarrer und ein Lehrer ſpäter auch ein Arzt arbeiten
Für dieſen Zweck ſind dem Vereine von Hamburg 3000 Mk Pforzheim
600 Mk Potsdam 200 Mk Frankfurt a O 150 Mk außerdem von der
Centralkaſſe in Berlin 2000 Mk zugegangen

Kiel 11 September Gutem Vernehmen nach wird die Prin
zeſſin Heinrich Anfang November Kiel verlaſſen um ihrem Gatten
in Kiautſchou zu Weihnachten einen Beſuch abzuſtatten Die Reiſe
ſoll incognito ausgeführt werden und zwar wird die Prinzeſſin einen der
regelmäßigen Poſtdampfer nach Oſtaſien benutzen

ritz 11 September Soweit bisher ermittelt erhielten bei der
Reichstags Erſatzwahl im Wahlkreiſe Pyritz Saatzig Freiherr
von Wangenheim Bund der Landwirthe 3908 Stimmen Hintze liberal
3293 Stimmen Appel Stettin Soz Dem 1132 Stimmen Man glaubt
annehmen zu dürfen daß Herr v Wangenheim an Stelle des Herrn
von Ploetz geſiegt hat

GeneralAnzeiger für Hanne und den Saalkreis 13 September

Frankreich
Paris 11 September Präſident Faure wird am Dienſtag dem

Schlußtage der Manöver beim Dejeuner dem ſämmtliche Militär
Attachees beiwohnen werden eine Anſprache halten in welcher er mit
Nachdruck betonen wird daß die Armee trotz der von gewiſſer Seite
ausgehenden Angriffe ungeſchwächt die begeiſterte Liebe und das Vertrauen
der Nation beſitze Eine Note der Agence Havas beſagt Der Kriegs
miniſter Zurlinden hat dem Juſtizminiſter Sarrieu die Akten in der
Dreyfus Angelegenheit mit ſeiner motivirten und definitiven Anſicht
übergeben Der Miniſterrath wird Montag definitiv über die zu treffende
Entſcheidung beſchließen Dem Soir zufolge betont der Kriegsminiſter
Zurlinden in ſeiner Erklärung daß er entſchieden gegen die Re
viſion des Prozeſſes Dreyfus ſei Sollte das Kabinet gleichwohl auf
der Reviſion beſtehen ſo werde wie der Soir hinzufügt der Kriegs
miniſter von ſeinem Poſten zurücktreten

Die Beunruhigung über die Verſchiebung der Reviſion findet
jetzt auch in den reviſions freundlichen Blättern ſchärferen Ausdruck Der

Temps ſagt alle Welt wünſche dringend daß die Regierung ihre Un
ſicherheit verlaſſe und eine unzweideutige Erklärung abgebe Die Reviſion
ſei unvermeidlich und man erſchwere nur jenen die Aufgabe die mit der
Entſcheidung und Durchführung des Verfahrens betraut wurden Nachdem
man Cavaignac gehen ließ wäre es unbegreiflich wenn Briſſon und ſeine
Kollegen plötzlich wieder umkehrten Das wäre ſinnlos und das Kabinet
würde ſeiner Jnconſequenz zum Opfer fallen Die Liberté führt aus
das ganze öffentliche Leben ſei hypnotiſirt durch die Affaire Dreyfus Alle
die noch Gefühl für die Ehre und die Größe des Landes beſitzen müßten
ſich zu dem Wunſche vereinigen daß endlich die Angelegenheit in die Hände
der Richter gelegt werde wohin ſie allein gehöre

Ehren Méline ſucht in ſeiner Rép frang gleichfalls mit dem
Kriegsgeſpenſt ſeine Leſer zu ängſtigen Am Tage wo die Regierung
die geheimſten Schriftſtücke preisgeben würde heißt es in Möline s
Zeitung würde ſie ſich und uns Unannehmlichkeiten ausſetzen deren
Folgen unabſehbar ſind Wenn die Landesſicherheit auf dieſe Weiſe ge
fährdet wäre würden wir gern ſehen was für Geſichter die Tollköpfe
machen würden die um keinen Preis den Ausſchluß der Oeffentlichkeit
zugeben wollen Es würde dann in Frankreich eine derartige Bewegung
von Zorn und Wuth ausbrechen daß man zittert wenn man bedenkt
was daraus entſtehen würde

Das Cri de Paris bringt die Enthüllung daß die falſchen
Papiere des geheimſten Doſſiers keine Photographien oder ſonſtigen
Facſimiles ſondern lediglich Manuſkripte ſeien welche für Kopien
des Berichtes des Grafen Münſter und der Briefe des Kaiſers ausge
geben wurden Zur Erklärung des doppelt verdächtigen Umſtandes werde
angeführt daß das Jnformationsbureau des Generalſtabes die Papiere
nur während einer Nacht zur Verfügung hatte daß man dieſelben
keinem Berufsphotographen anvertrauen wollte und ſich da die nöthigen
Apparate nicht beſchafft werden konnten damit begnügen mußte Ab
ſchriften zu nehmen

Uebereinſtimmenden Meldungen zufolge hat es Eſterhazy thatſächlich
für gut befunden Paris und Frankreich zu verlaſſen Vorgeſtern
früh wurde er von Pariſer Journaliſten in Oſtende geſehen wo er Tags
zuvor angekommen und in dem Hotel Fontaine unter dem Namen
Rid del abgeſtiegen war Er hatte keinerlei Gepäck bei ſich Wohin ſich
Eſterhazy von Oſtende aus begeben wird iſt noch unaufgeklärt

Aus der Amgebung
Diemitz 11 September Diebſtahl Jn der Nacht zum

10 September wurden dem Kohlgärtner Emil Schulze von hier vier Gänſe
aus dem Stalle geſtohlen als der Beſitzer mit grünen Waaren nach
Leipzig gefahren war Von den Thätern fehlt jede SpurKrönwitz 11 September IJn der geſtrigen Sitzung der
Gemeindevertretung wurde Folgendes beſchloſſen Jm April hatte
die Gemeindevertretung den Beſchluß gefaßt die verlängerte Thalſtraße
in einer Länge von 115 m die Brunnenſtraße in einer Länge von 125 m
und die Lettinerſtraße in einer Länge von 235 m mit einem Geſammt
Aufwande von rund 35000 Mk innerhalb der nächſten 3 Jahre pflaſtern
zu laſſen falls der Kreis eine Beihülfe hierzu bewillige Der Kreisaus
ſchuß hat nun der Gemeinde eine Unterſtützung von rund 11000 Mk
bewilligt unter der Bedingung daß erſtere ſich den Beſtimmungen des
Regulativs über den Ausbau der Gemeindewege im Saalkreiſe unterwirft
Die Gemeindevertretung beſchloß demgemäß Zuerſt ſoll die Lettinerſtraße

gepflaſtert werden Zur Uebernahme der dem Fiskus obliegenden
Unterhaltungspflicht des Weges von Lettin nach Halle ſoweit derſelbe in
der Gemarkung Cröllwitz liegt konnte man ſich nicht verſtehen weil bei
den Verhandlungen wegen der Eingemeindung des Vorwerks Kreuz von
dieſem Wege keine Rede geweſen ſei Außerdem befinde ſich der Weg in
ſo ſchlechten Zuſtande daß wenn die Gemeinde denſelben übernehmen
müſſe erſt deſſen gründliche Jnſtandſetzung nothwendig erſcheine Mit
der Uebernahme des antheiligen Wohnungsgeld Zuſchuſſes für einen Geiſt
lichen in Giebichenſtein auf die Gemeindekaſſe erklärte ſich die Verſamm
lung einverſtanden und genehmigte ferner den Verkauf einer Bauſtelle an
der Friedrich und Schulſtraße in Größe von 800 bis 1000 qm zum
Preiſe von 8 Mk pro qm Auf eine Beſchwerde wird beſchloſſen dem
betreffenden Intereſſenten aufzugeben den Ausbau der Karlſtraße zu för
dern Zum Schluß theilte der Vorſitzende mit daß der Domänenfiskus
ein Eigenthums oder Nutzungsrecht auf die Bäume an den öffentlichen
Wegen des Vorwerks Kreuz nicht mehr erhebe und daß der Bezirksaus
ſchuß die Rampe der projektirten Fußgängerbrücke über die wilde Saale
zwiſchen der Peißnitz und dem Weinberge genehmigt habe Die Wahl des
Gemeindevorſtehers auf weitere 9 Jahre und des Schuhmachermeiſters
RNuſt zum ſtellv Schöffen hat die Genehmigung der m

efundenS Merſeburg 12 September Feuer Eine dicht bei Brande
rode gelegene umfangreiche Feldſcheune war am Sonnabend Vormittag
in Brand gerathen So lange das getheerte Holzwerk brannte ſtiegen
mächtige ſchwarze Rauchwolken auf die ſtundenweit ſichtbar waren und
die Bewohner der umliegenden Ortſchaften auf die Beine brachten Gegen
1512 Uhr machte das Ganze mit ſeinen mächtigen Feuergarben und den
ſpärlichen blaßblauen Rauchwölkchen einen geradzu maleriſchen Eindruck
Obgleich von einigen Nachbarorten Feuerwehren herbeigeeilt waren ſo ſah
man doch ſogleich ein daß es wegen der ſchwierigen Waſſerverhältniſſe und
einiger in nächſter Nähe der Brandſtelle befindlichen Diemen gerathen ſei
ſich auf die Löſchung des Brandes im Dorfreſtaurant zu beſchränken
Wahrſcheinlich liegt Selbſtentzündung vor Gutsangehörige verſicherten
das Getreide ſei vollſtändig trocken in die Scheune gekommen Die Selbſt
entzündung könne vielleicht dadurch entſtanden ſein daß irgend eine un
regelmäßige Stelle des Fenſterglaſes die Bildung eines Brennpunktes er
möglicht habe was bei der großen Hitze des geſtrigen Tages wohl möglich
wäre Die Scheune gehört zum Rittergute Branderode und ſoll ver
ſichert ſein

Bitterfeld 10 September Feſtgenommene Räuber Am
22 v Mts Abends wurde der A K aus Schlaitz in derNähe der Greppiner Werke von 5 auf dem Heimweg begriffenen Arbeitern
überfallen Zunächſt nahmen die Räuber die auf dem Wagen befindlichen
Waaren und dann vergriffen ſie ſich noch thätlich an dem Ueberfallenen
und zwar ſo daß der K blutüberſtrömt und beſinnungslos zuſammen
brach Die Thäter ſind jetzt ermittelt Eirige davon haben ihren Wohnſitz
in Jeßnitz die übrigen in Wolfen

r Hadmersleben 9 September Verunglückter Turner Der
9 jährige Kurt Schlegel verunglückte kürzlich als er am Reck turnte
indem er herabſtürzte und ſich hierbei eine Verſtauchung des Rückgrates
zuzog Da ſich das Uebel erheblich verſchlimmerte bezw eine lähmungs
artige Schwäche zur Folge hatte wurde der Kleine in die Halleſche Klinik

ebrachtgeeg Eisleben 11 September Das Halleſche Stadttheater
wird auch im kommenden Winter hier wieder Gaſtſpiele veranſtalten und
zwar ſoll wöchentlich eine Vorſtellung gegeben werden Für einen Cyclus
von 12 Vorſtellungen iſt von Herrn Direktor Richards ein Abonne
ment eröffnet worden

Pohritzſch 11 September Mit großem Gekrach ſtürzte
geſtern Abend gegen 7 Uhr von der Windmühle des Herrn Albert
Ulrich in Gördenitz bei Brehna das Ruthenkreuz mit hölzernem Wellkopf
herunter Es ſind drei Spitzen zerbrochen und auch ſonſt ſachliche Ve
ſchädigungen angerichtet Menſchen glücklicherweiſe aber nicht verletzt

Weißzenfels 11 September Exploſion Einige kleinere
Knaben ſahen einem ihrer Spielgenoſſen zu wie derſelbe durch Aufklopfen
eines Steines eine Schießpatrone zur Exploſion brachte Die hierbei zur
Seite fliegenden Theile verwundeten zwei der daneben ſtehenden Knaben
an den Beinen ſo daß bei einem derſelben ärztliche Hilfe in Anſpruch
genommen mexden mußte
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J feinere Kuchenwaaren

I roebert s
Triumph Backpulver

das denkbar Beſte
M à Packet 10 und 15 Pfg

e Vorräthigin den meiſten beſſeren Geſchäften

r

Nur für Kenner
Garantirt neue gerissene

Gänsefedern
mit den Daunen zart gerissen versende

ich in
halbweiss Mark 2,45 per Pfand

rein Weiss 90 2Auseserdem empfehle ieh
Gansedaunen halbweiss M 3,50 p Pfd

v weiss u 4525
Der Versanädt geschieht per Nach

nahme oder vorherige Einsendung des
Betrages Was nicht gefällt nehme
ich zurück Muster gratis und franco

Rudolf Müller
Stolp in Pommern

e in c rS Ausverkauf
von

griechisch Weinen
wegen Aufgabe des Geſchäfts

Rofhwein die Lit Flaſche 70 Pf
Weisswein die Lit Flaſche 90 Pf

per Liter vom Faß 1 Mk u 70 Pf
Garantirt reiner Naturwein

E Wilcolicens
Magdeburgerſtr 26

Franz Jäger
Leipzigerstr 55

Nähe Bahnhof
empfiehlt

Waffen all Art Munitjon
Jagdgeräthe etc

Keuanfertigungen u Reparaturen

sauber u billig
GrössteWerkstatt d Branche amPlatze

Feinſten Himbererſaft
garantirt rein

à Pfd 50 woſeyltt à 45

Carl Booch
Breiteſtr Markt Rother Thurm

trocknet die Fußboden Farbe
à Pfd 50 i allein zu haben
Gr Ulrichſtr b P Patz

Wer ſeiner Frau lieb
h

hat und vorwärts kommen will leſe Buch
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Male a
Größtes Hpecial Geſchäftshaus am Blatze
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X

empfehlen

in die Hände der Abonnenten gelangen

Ueber d Ehe w z v Kinderſegen 1 4
Marken Siesta Verlag Dr 23 Hamburg

gratis und franco zur Verfügung

Brot Brot
Groß und wohlſchmeckend 5 Pfd

für 50 Pfg ſo lange der Vorrath reicht
V Konſummarken W
Karl Koch Herrenſtraße 1
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Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf die

Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Beilage

Blätter für Velehrung und Anterhaltung Montagsbeilage

e gere neTDel p e ue

d 5 v S S S
n v p T r 27 S 2eher vc

für die Herbste und Wiümter Saisom
in und ausländiſche HFabrikate ſind in reichhaltigfter Auswahl bis zu den feinſten Qualitäten am Lager

Anfertigung nach Maasswird unter Leitung einer ſehr tüchtigen J Zuſchneidekraft in eigener Werkſtatt zu mäßigen Preiſen gediegen und
chik ausgeführt Für tadelloſen Sitz wird garantirt
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r

Abonnementspreis vierteljährlich Mk 2,55 ercl 40 Pf Poſtzuſtellungsgebühr
Poſtzeitungskatalog Nr 4336

Die Leipziger Nenueſten Nachrichten ſind die verbreitetſte aller Leipziger Zeitungen und werden wegen
ihrer gut orientirenden Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren Plätzen
Deutſchlands und des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

Zahlreiche eigene Depeſchen ſorgfältig ansgewählte Romane und Fenilletons gute Thegater und
Muſik Kritiken täglicher Conrszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den neueſten Nachrichten aus dem Ge
biete des Handels und der Jnduſtrie vollſtändige Gewinnliſte der Königl Sächſ Landeslotterie machen die
Leipziger Neucſten Nachrichten leſenswerth für Jedermann

Für P Insertionen W aller Art ſind die Leipziger Neueſten Nachrichten welche

die verbreitete aller Feipziger Zeitungen
ſind und von allen Leipziger Blättern die meiſten Poſtabonnenten haben als wirkſamſtes Jnſertionsorgan zu

Die Leipziger Neueſten Nachrichten werden mit den Nachtzügen und erſten Frühzügen verſandt ſo daß die Nummern
bei Orten mit guter Zugverbindung z B Berlin Dresden Plauen Chemnitz rc ſchon mit der erſten Poſtaustragung

Probenummern und Koſtenanſchläge für Jnſerate ſtehen durch die Expedition Leipzig Petersſteinweg 19

mne

mmni K
Sämmtl Specialität Kat

ſchloſſ Couvert gratis u franko
E Neumann Berlin W Bleibtreuſtr 55

ehe

rtikelW Probe Dutzend 3 Mk
im ver

t ver J b dNatureis
den Ctr zu 1 hat noch größer Poſten
abzugeben und liefert bei Abnahme eines
größeren Quantums frei Haus

Eishaus Ziegelwieſe

13 September Nr 214

Wer seine Fussböden renovieren will
ver suche

en e h
China ist bokanntlich das Land wo

der beste der haltharste Lac
hergestellt wird

Die Hannoversche zündhohz Comp Act Ges
tiannover stellt neben ihrer bedeutenden
Produetion an Zündhbölzern in oinerSonderabtheilung Lack her u a einen
neuen PFussboden Glanzlack

dessen Urstoff aus China importitt wifä
6 prächtige Farbentöne W

21 Kg incl Anetreiobetopf A 2
Käuflich bei A Steinbach

Königstrasse 14 G Oswalcd
Geiststrasse 34

Apotheker
E Mechling s

ärztlich empfohlener
CHINA EISENBITTER

iſt das beſte Schutz und Heilmittel gegen

Blutarmuth
Bleichſucht Nervenübel Schwäche

zuſtände Appetitloſigkeit c
An Wirkung und Geſchmack unübertroffen
U Flaſche M 2,50 ca 1 Ltr Flaſche M 4

Auszeichnungen
Berlin 1895 Hebammenkongreß Silb

Verdienſtmedaille 9 gold Medaillen
Brüſſel Paris Berlin c

Zu haben in Halle Sternapotheke
Kaiſerapotheke u Löwenapotheke am
Markt auch porto und kiſtenfrei gegen
Nachnaye aus der Apotheke

E Mechling Thann Elſ
2 Man achte auf Namen

W u Schutzmarke
Die Beſtandtheile des

China Eiſenbitters ſind
Flüſſig Chingextr 20,0
Orangeſch 6,0 Eiſen

S citrat 5,0 Malaga Be
G nediktinerliq zu 1000,0

u 3

W Uungenkrankheiten
Chron Katarrhe u Lungenschuindsucht

heil bar
I durch das neuentdeckte vorzügl
l virkende und gänzüoh unse

Glandulen
GlIanckulsn ist das rationelste

und wirksamste Mittel bei
jeder Form der Lungenerkran
kung Seine glänzenden Heil
erfolge auch in vorgesechritte
nen Fällen sind bestätigt von
Hunderten von gohellten
Kranken und Aerzten

GlIandulen ist kein künstliches
chemisches AMittel sondern
wird bhergestellt aus den
Bronchial Dangen Drüsen
esunder Thiere es ist derſonigs natürliche und daher

unsehädliche Stotf womit die
Natur im Körper selbst die
Lungenerkrankungen heilt
Durch seine Zuführung wird
dieser dem Kranken fehlende
Stotf àrgänzt und das natür
liche Heilbestreben unterstützt

h GlIancdulesn ist patentirt und de
chemischen Fabrik Or Hofmann
Nacht Meerane i Sa gesetzlich
geschützt

G lIanculsn ist erhaſtſich in Apo
theken à M 4,50 tür 100 und
M 2,50 für 50 Tabl od v Fabri
kanten welcher aueh Berichte
V Aerzten u geheilten Kranken
auf Wunsch versendoet VII 48

Jede Tablette enthält 0,05 gr
Glandulen u 0,20 gr Milchzucker
als Geschmackszusatz

e

In Halle a S in der Engel Apotheke
Stefer Eingang patentirt Neuheiten in

Gummiwaaren
zur Geſundheitspflege in beſter Qual bei

Frau Auquste Graf
LeipzigAllein noch zlitolaiſtraßze 4

Preisliſte nur gegen Freicouvert von
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